
Barsinghausen. Im Rahmen
einer feierlichen Siegerehrung im
RathaushatBarsinghausensBür-
germeister Henning Schünhof die
engagiertesten Teilnehmenden
des Stadtradelns ausgezeichnet.
Mit Urkunden und lobendenWor-
tenwürdigtedieStadtdenEinsatz
der Bürgerinnen und Bürger für
den Klimaschutz und eine nach-
haltige Mobilität.

Insgesamt wurden durch die
Barsinghäuser Stadtradelnden
145.942 Kilometer erradelt und
damit eine beachtliche Menge
Kohlendioxid vermieden – insge-
samt 24 Tonnen. „Dieser Beitrag
für die Umwelt ist wirklich be-
achtlich. Wir können sehr stolz
auf uns sein“, erklärte Schünhof,
der selbst für dasTeamStadtver-
waltung angetrat. Mit dieser
Leistung schaffte esdieKommu-
ne Barsinghausen auf Platz
sechs imGesamtrankingderRe-
gion Hannover.

Einige Menschen haben sich
mit ihren Leistungen besonders
hervorgetan. Personen mit den
meisten Radkilometern: 1. Lars
Peter, Radpfarrgemeinde, 1820
Kilometer; 2. Pascal Hartmann,
GS Groß Munzel, 1391 Kilome-
ter; 3. Karl Heinz Magaliuk,
FöVSCB-Ritzelquäler, 1357Kilo-
meter. Meiste Radkilometer pro
Person (Durchschnitt im Team):
1. FöVSCB-Ritzelquäler, 965 Ki-
lometer pro Person; 2. Team
Happy, 704,6 Kilometer pro Per-
son; 3. Stadtweg, 643,8 Kilome-
ter pro Person. Teams mit den

mehr bestimmbar sind. Laut
Herstellerangaben soll eine hun-
dertprozentige Reduzierung der
Belastung erfolgen.

DieAufbereitungerfolgtdurch
vier große Behälter mit Aktivkoh-
lefiltern. Die Filter umfassen ein
Volumen von jeweils 26.000 Li-
tern, sind für eine Standzeit von
zwölf Monaten ausgelegt und
werden mit einer unterschiedli-
chen Auslastung betrieben. Die
Variation der Auslastung soll si-
cherstellen, dass nicht alle Filter
zur selben Zeit erneuert werden
müssen. Christine Karasch, Re-
gionsdezernentin für Gesund-
heit, sagt dazu: „Mit der neuen
Aufbereitungsanlage können wir
sicherstellen,dassdasTrinkwas-
ser inBarsinghausenbereits jetzt
die kommenden gesetzlichen
Vorgaben einhält. Die Einwoh-
ner*innen können sich darauf
verlassen, dass wir alles tun, um
die Wasserqualität dauerhaft zu
schützenund ihnensauberes, si-
cheres Trinkwasser jetzt und in
Zukunft zu gewährleisten.“

Um die wirksame Filterung
und somit die Trinkwasserquali-
tät zu gewährleisten, wird das
bereits etablierte engmaschige

Korrektur:
Alle VHS-Stellen schließen

Gehrden/Wennigsen/Bar-
singhausen. Das Team der
Volkshochschule (VHS) Calen-
berger Land hatte fälschlicher-
weise in einer Mitteilung berich-
tet, dass während der Schließ-
zeiten mancher VHS-Standorte
während der Sommerferien, alle
Interessierte die Hauptge-
schäftsstelle in Barsinghausen
kontaktieren sollen. Allerdings ist
auch der Standort längere Zeit
geschlossen.

Konkret bedeutet dies: In
Gehrden, Wennigsen und Bre-

denbeck bleiben die Türen in der
Zeit vom 21. Juli bis einschließ-
lich 6. August dicht. Die Ge-
schäftsstelle in Barsinghausen
schließt vom 21. Juli bis 8. Au-
gust. Die Deutschberatung fin-
det in dieser Zeit weiterhin diens-
tags und donnerstags von 10 bis
12Uhr statt, teilt dieVHSnunmit.
Anfragen für Deutsch richten die
Personen per E-Mail an
deutsch@vhs-cl.de. Ab Montag,
11.August, istdieGeschäftsstel-
le wieder zu den regulären Öff-
nungszeiten erreichbar.

Songs und Gedichte
im Garten Pristin

Groß Munzel. Axel Holst und
Uta Ziegeler-Holst treten am
heutigen Sonnabend, 12. Juli,
im Garten Pristin auf und prä-
sentieren „Songs und Gedich-
te“. Der Garten öffnet um 14.30
Uhr, los geht es um 15 Uhr. Die
Besucherinnen und Besucher
sollen auf eine ungewöhnliche
musikalische Reise mitnehmen.
Inklusive einer Pause soll die

Veranstaltung zwei Stunden
dauern.EswerdenSpendenper
herumgehendem Hut gesam-
melt. Für Erfrischungsgetränke
ist gesorgt.

Zusätzlich findet im Garten
Pristin bis 14. September eine
Skulpturenausstellung mit den
Bildhauern Robert Metzkes aus
Berlin und Hirofumi Fujiwara aus
Hiroshima/Hamburg statt.

TSV Egestorf
hat neuen Vorstand

Egestorf. Der TSV Egestorf hat
auf seiner Mitgliederversamm-
lung ein neues Vorstandsteam
gewählt. Künftig wird der Verein
von Dennis Bönnen, Hassina
Zavbi, Nicole Möller und Sebas-
tian Tammen geführt. „Mit dieser
Teamzusammensetzung wird
auf eine moderne und team-
orientierte Struktur gesetzt, um
die Herausforderungen der Zu-
kunft aktiv zu gestalten und das
vielfältige Sportangebot weiter-
zuentwickeln“, heißt es in einer
Mitteilung. „Wir freuen uns über

das Vertrauen der Mitglieder und
möchten gemeinsam neue Im-
pulse setzen – für die Sportstät-
te, den Verein und die gesamte
Dorfgemeinschaft“, betont das
neue Vorstandsteam.

Das neue Team bedankte
sich bei den bisherigen Vor-
standsmitgliedern für ihr langjäh-
riges Engagement. Nun wolle
der Verein „mit frischem
Schwung und klaren Zielen“
nach vorne blicken. Das haupt-
sächlicheZiel: denSport unddas
Miteinander vor Ort stärken.

Neues Team: Dennis Bönnen (von links), Hassina Zavbi, Nicole Möller und
Sebastian Tammen bilden den Vorstand des TSV Egestorf. FOTO: PRIVAT

Aufbereitungsanlage gegen PFAS-
Belastungen geht in Betrieb

Aktivkohlefilter reinigt gefördertes Grundwasser,
Region Hannover überprüft engmaschig Ergebnisse

Barsinghausen. Im Januar
2025wurdevonderRegionHan-
nover zu erhöhten PFAS-Werten
im Trinkwasser von Barsinghau-
sen informiert. Die Region Han-
nover reagierteumgehend, inen-
ger Absprache mit den Stadt-
werken Barsinghausen, mit
Maßnahmen, um die Trinkwas-
serqualität für die Einwohnerin-
nen und Einwohner zu sichern.
Jetzt ist die angekündigte, lang-
fristige Lösung in Betrieb. Auf
dem Gelände des Wasserwerks
Eckerde wurde eine technische
Aufbereitungsanlage von den
StadtwerkenBarsinghausen ins-
talliert und in Funktion genom-
men.

In dieser wird das geförderte
Grundwasser – das sogenannte
Rohwasser – jetzt mittels Aktiv-
kohlefilterung zu unbelastetem
Reinwasser – demTrinkwasser –
aufbereitet. Die Aktivkohleteil-
chen sind in der Lage, die PFAS
im Vorbeifließen durch den Filter
demWasser zu entziehen.Die zu
entfernenden Substanzen wer-
den von der Aktivkohle aufge-
nommen und in der Kohlenstoff-
masse angereichert, sodass da-
nach keine PFAS im Wasser

Monitoring-System aufrecht-
erhalten und von der Region
Hannover überwacht. Eine be-
darfsorientierte Anpassung der
Frequenz, aktuell erfolgen wö-
chentlicheProbenundAnalysen,
ist dabei möglich.

Mit derNovellierungder Trink-
wasserverordnung im Juni 2023
wurden PFAS erstmals als Para-
meter in die Trinkwasseranalyse
aufgenommen. Obwohl die ge-
setzlichen Grenzwerte erst ab
2026 und 2028 in Kraft treten,
hatte die Region Hannover be-
reits 2023 alle 14 Trinkwasser-
versorger im Regionsgebiet ge-
beten, dieWasserqualität proak-
tiv auf PFAS-Werte zu prüfen.
Dadurch konnten die Belastung
in Barsinghausen festgestellt
undGegenmaßnahmen ergriffen
werden. Bei allen anderen Was-
serversorgern in der Region
Hannover gibt es keine über den
zukünftigen PFAS-Grenzwerten
liegenden Befunde.

Weitere Informationen gibt es
im Internet unter

›www.hannover.de/
pfas-faq.

Eine stetig wachsende Buchreihe
Philosophie-Leistungskurs präsentiert „Unanswered Questions“

Flohmarkt trifft
Wochenmarkt

Barsinghausen. Wenn Trödel
auf Frische trifft, entsteht ein
ganz besonderes Markterleb-
nis: Jeweils am Sonnabend, 2.
August, 6. September und 4.
Oktober, verwandelt sich die
Barsinghäuser Fußgängerzone
in ein lebendiges Zentrum voller
Vielfalt. Unter dem Motto „Floh-
markt trifft Wochenmarkt“ lädt
die Deutsche Marktgilde für die
Zeit von 8 bis 14 Uhr zum Stö-
bern, Genießen und Mitmachen
ein.

Ob ausgemistete Schätze
aus dem Keller, liebevoll Selbst-
gemachtes oder Kunstgewerb-
liches – wer Lust hat, selbst
einen Stand zu betreiben, kann
ganz unkompliziert dabei sein.

Die Standgebühr beträgt 10
Euro für den ersten laufenden
Meter, jeder weitere Meter kos-
tet 5 Euro. Der Aufbau beginnt
ab 7 Uhr, der Abbau erfolgt bis
spätestens 15 Uhr.

Die Anfahrt erfolgt über die
Kirchstraße, das Parken auf dem
Veranstaltungsgelände ist nicht
gestattet – in direkter Umgebung
stehen jedoch ausreichend
Parkplätze zur Verfügung.

„Mit dieser Veranstaltungsrei-
he schaffen wir einen besonde-
ren Treffpunkt, der die Frische
und Qualität unseres Wochen-
marktes mit der Vielfalt eines
Flohmarkts verbindet“, sagt Alex
Wolf, Niederlassungsleiter der
Deutschen Marktgilde. „Ob als
Verkäufer oder Besucher – alle
sind herzlich willkommen, Teil
dieses besonderen Markttages
zu sein.“

Eine Voranmeldung ist er-
wünscht – per E-Mail an
a.wolf@marktgilde.de oder unter
Telefon (0175) 5885106. Die In-
teressiertenwerdengebeten, bei
der Anmeldung den Namen, die
Telefonnummer und die ge-
wünschteMeterzahl anzugeben.

Barsinghausen. Seit diesem
Schuljahr trägt das Hannah-
Arendt-Gymnasium (HAG) eine
weitere Auszeichnung, mit der
das besondere Engagement im
Bereich Philosophie und Ethik
und die damit verbundene Be-
reitschaft für die Übernahme ge-
sellschaftlicher Verantwortung
gewürdigt wird.

Unter dem Titel „Unanswered
Questions“ – unbeantwortete
Fragen – präsentierte der Philo-
sophie-Leistungskurs des zwölf-
ten Jahrgangs ein ganz beson-
deres Projekt: Den ersten Band
einer geplanten „Philosophi-
schen Bibliothek des HAG“, den
Anfang einer stetig wachsenden
Buchreihe im kleinen Taschen-
format, in der philosophische
Arbeiten zu unterschiedlichen
gesellschaftsrelevanten, philo-
sophischen und interdisziplinä-
ren Themen erarbeitet und veröf-
fentlicht werden.

Den Anfang machte eine Ko-
operation der Fächer Philoso-
phie, Musik und Kunst. Die Klän-
ge des Orchesterstücks „The
Unanswered Question“ von
Charles Ives und dessen Titel
wurden von den Kursmitgliedern
in individueller gedanklicher Aus-
einandersetzung in Sprache
übersetzt, deren Inhalt ebenso
frei sein durfte wie die literarische
Form – aus einer offenen Frage
wurden zahlreiche „unanswered
questions“.

Hierbei entstanden die in die-
sem Band versammelten,

höchst unterschiedlichen Texte,
die von Musikbeschreibungen
und -analysen über philosophi-
sche Essays und Meditationen
über dasDenkenbis hin zumusi-
kalisch inspirierten Erzählungen
und Gedichten reichten – eine
besondere Form des Nachden-
kens, die auch Hannah Arendt
explizit als ‚dichterisches Den-
ken‘ wertschätzte. Originaltexte
vonHannahArendt, Charles Ives
oder Ralph Waldo Emerson tre-
ten mit den Überlegungen der
Autor:innen in den zeitgenössi-
schen Dialog.

Die Auseinandersetzung mit
dem Problem der unbeantwor-
tetbleibendenexistentiellenFra-
gen bleibt hierbei nicht nur auf
das Medium Sprache be-
schränkt, sondern bezieht zu-

dem Skizzen und Zeichnungen
mit ein, zu denen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer verschiede-
ner Kunstkurse des zwölften
Jahrgangs durch die unter-
schiedlichen Textvorlagen inspi-
riert wurden. Damit geht das
Nachdenken – ähnlich wie bei
der bildhaft-metaphorische
Ausdrucksweise einzelner Text-
beiträge – über die diskursiven
Ausdrucksmöglichkeiten hi-
naus und regt noch einmal auf
einer anderen künstlerischen
undmedialen Ebene zumNach-
undWeiterdenken an.

„UnansweredQuestions“ (Die
philosophische Bibliothek des
HAG, Band 1) umfasst 80 Seiten
und ist für 4 Euro in den Schulse-
kretariaten des HAG sowie der
Schulbibliothek erhältlich.

Das erste Werk: Niliya Khan-Boluki (von links), Inken Seegers, Marie Helmecke
und Elizabeth Silvestry stellen den ersten Band der „Philosophischen Bibliothek
des HAG“ vor. FOTO: ALBAN PETERS

Barsinghausen zeichnet
fahrradaktivste

Teilnehmende aus
Stadtradeln: Barsinghäuser legen insgesamt

145.942 Kilometer auf dem Rad zurück

meisten Gesamtkilometern: 1.
GS Groß Munzel, 16.232 Kilo-
meter;2.GYHannahArendtBar-
singhausen, 14.332 Kilometer;
3.Radpfarrgemeinde,9446Kilo-
meter. AktivsteRadelndemit den
meisten Fahrten: 1. Sebastian
Petruschka, Ernst-Reuter-
Grundschule, 139 Fahrten; 2.
Elena von Perbandt, GS Groß
Munzel, 100 Fahrten; 3. Achim
Hüls, Radpfarrgemeinde, 86
Fahrten.

Schünhof betonte: „Das
Stadtradeln zeigt eindrucksvoll,
wie viel Energie in unserer Stadt
steckt – im wahrsten Sinne des
Wortes. Gemeinsam haben wir
nicht nur CO eingespart, son-
dern auch gezeigt, dass nach-
haltigeMobilität Spaßmacht und
verbindet.“ Besonders die
Schul-Teams haben ein Engage-
ment gezeigt, das in den Platzie-
rungen deutlich wird: Die Grund-
schule Groß Munzel ist auf Platz
vier der Grundschulen in der ge-
samten Region Hannover gelan-
det. Die Gesamtauswertung gibt
es im Internet unter www.stadt-
radeln.de/barsinghausen.

Das Stadtradeln ist eine bun-
desweite Kampagne des Klima-
Bündnisses und motiviert Men-
schen in Kommunen, für den Kli-
maschutz aufs Fahrrad umzu-
steigen. Die Aktion soll auch
langfristig zum Umdenken und
zur Förderung des Radverkehrs
beitragen – und Barsinghausen
ist auch im nächsten Jahr ab
dem 31. Mai wieder dabei.

Fleißige Radelnde: Bürgermeister Henning Schünhof ehrt Engagierte des
Wettbewerbs Stadtradeln. FOTO: PRIVAT

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Diverse Termine | Theater am Aegi
FALCO MEETS AMADEUS

Fährmannsfest 2025
Diverse Termine:Weddigenufer

SEH-FEST
Diverse Termine: Gilde Parkbühne

HAZWeinprobe - Maschseefest
Diverse Termine: MADSACK SeeSalon

Heinz Rudolf Kunze
20. August 2025: Gilde Parkbühne

DESiMOs spezial Club Mix-Show
Diverse Termine: Apollokino

Schöne Zeit! - Werke für Männerchor
30. August 2025: Großer Sendesaal

Emmi &Willnowsky
01. September 2025: Apollokino

POST MALONE - The BIG ASS
05. September 2025: H. v. H. Arena

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Vor Ort für Sie da:
In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Hannover, Georgstr. 35 im Musik Kiosk

Burgdorf,Marktstraße 16
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